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17.01.16                     Madhuban      Avyakt BapDada      Madhuban               04.01.80 

 
Nur diejenigen, die jetzt über sich selbst herrschen können,  

können zukünftige Weltherrscher werden. 

 

Erkennt ihr, dass ihr alle zweifach souverän seid – gegenwärtige und auch zukünftige Souveräne? Die 
Gegenwart reflektiert die Zukunft: Im Spiegel eurer momentanen Stufe, ist eure Zukunft deutlich 
erkennbar. Um gegenwärtig und auch zukünftig ein Souverän zu werden, überprüft euch ständig selbst. 
Seht, wie viel Herrscherkraft/Entscheidungskraft ihr habt, wie sehr ihr alle Rechte über eure subtilen 
Kräfte, euren Geist, Intellekt und die Neigungen, eure Hauptdiener, besitzt? Diese drei speziellen Kräfte 
kooperieren ständig mit euch Souveränen, d.h., sie sind eure wichtigsten Helfer, die euch dabei 
unterstützen, euer Königreich zu regieren. Wenn diese Helfer euren Signalen folgen, die ihr, die Meister, 
ihnen gebt, dann funktioniert dieses Königreich sehr gut. Es ist damit vergleichbar, wie der Vater Seine 
Aufgabe durch die drei Formen vollendet. Deshalb wird die Trimurti ganz besonders gepriesen und 
angebetet und ihr sagt: „Trimurti Shiva“. Der Eine Vater hat drei spezielle Helfer, durch die Er alles für 
die Welt erreicht. Genauso seid ihr Seelen Schöpfer und eure drei speziellen Diener, eure dreifache Kraft, 
hilft euch insbesondere. Ihr seid Schöpfer, die diese drei kreieren. Überprüft also euch selbst, ob eure 
Trimurti-Schöpfung wirklich von euch kontrolliert wird. 
Der Geist erschafft, er kreiert Gedanken! Der Verstand entscheidet, er funktioniert auf die gleiche Weise 
wie Erhaltung gegeben wird. Sanskars bewirken Transformation – zum Besseren oder zum Schlechteren. 
Ebenso wie Brahma Adi Dev ist, die erste Gottheit, so ist das Denken eure erste und wichtigste Kraft. 
Wenn die erste Kraft stimmt, dann werden eure anderen Diener, die sie begleiten, ebenfalls alles akkurat 
ausführen. Prüft zuallererst, ob euer erster Helfer ein ständiger Gefährte von euch, der Seele, dem 
Machthaber, ist, und eure Instruktionen auch immer befolgt. Maya, euer Feind, greift euch nämlich zuerst 
in Bezug auf eure wichtigste Kraft an. Sie dreht sie so um, dass sie euch verrät und euch eurer 
Souveränität beraubt. Setzt daher eure erste Kraft, euren speziellen und kooperativen Helfer, zur 
Aufrechterhaltung eurer Kraft/Überzeugung ein, alle Rechte zu besitzen. Ein König wird nie etwas 
Physisches selbst ausführen, sondern er ordnet an, dass alles getan wird. Die Bediensteten im Königreich, 
die aktuell alles im Königreich tun, werden andere sein (separate). Wenn diejenigen, die unter dem König 
dienen, ihn nicht wirklich unterstützen, schwankt das ganze Königreich. Genauso seid ihr Seelen 
Karavanhar (ihr lasst tun) und eure drei speziellen Kräfte sind karanhar (die Ausführenden). Wenn ihr 
diese drei beherrscht, Herrscherkraft besitzt, dann folgen eure physischen Organe ganz automatisch dem 
richtigen Weg. Diese drei speziellen Kräfte kontrollieren eure Sinne. Prüft jetzt und seht, wie viel Kraft zu 
herrschen ihr besitzt. 
Seid ihr, ebenso wie ihr Doppel-Ausländer seid, auch doppelte Herrscher? Funktionieren alle Aktivitäten 
in eurem Königreich gut? Funktioniert eure Souveränität? Ihr beschreibt die goldenzeitaltrige Welt als ein 

Königreich und eine gelebte Wahrheit. Auch im Hinblick auf die Selbstsouveränität sollte es ein 

Königreich sein, d.h., alles sollte gemäß den Instruktionen einer einzigen Person funktionieren. Ein 
Dharma (Religion) bedeutet, dass alle dieselbe beständig edle und aufsteigende eigene Stufe verinnerlicht 
(Dharna) haben. Es kann nicht ein Königreich und eine Ethik genannt werden, solange euer Geist seinen 
eigenen Ideen folgt; solange die Kraft des Intellekts schwankt oder alles durcheinander bringt und nicht zu 
Entscheidungen fähig ist, solange eure alten Sanskars euch herumtanzen lassen. Wie ist also der Zustand 
eures Königreiches? Unterstützen euch die Trimurti-Kräfte gut? Lassen euch die alten Sanskars manchmal 
umher tanzen die Affen? Was tun Affen? Sie springen immer auf und ab. Genauso springen eure Sanskars 
manchmal hoch und lassen euch hochsteigen und manchmal heruntersteigen – wie ein tanzender Affe. 
Eure Sanskars lassen euch doch nicht auf diese Weise umherspringen, oder? Kontrolliert ihr alles? 
Vermischt euer Verstand manchmal alles? Heutzutage mixen die Leute alles zusammen. Hier ist es auch 
so. Eure Kraft der Entscheidung vermischt alles miteinander. Ist euer Intellekt auf diese Art wegen 
alledem durcheinander? Wenn alles nur manchmal akkurat ist und zu anderer Zeit verschwendend, dann 
ist auch das eine Vermischung. 
Kommt Maya zu denjenigen, die im Ausland sind? Maya sollte nicht zu euch im Ausland kommen. Wer 
im Ausland lebt, nimmt sich nicht die Zeit, hochzusteigen und dann wieder abzusteigen. Ihr habt doch 
alles in kurzer Zeit erlebt und jetzt all das beendet. Wenn ihr von etwas zu viel esst, füllt ihr euch übervoll. 
Weil ihr Seelen im Ausland das volle Ausmaß von allem erfahrt, seid ihr dementsprechend von alledem 
müde geworden.  
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Wenn den wirklich Müden Komfort angeboten wird, werden sie, sobald sie sich hinlegen, völlig 
unbewusst und sie erleben einen tiefen Schlaf. Maya hat euch Ausländer also in kurzer Zeit sehr erfahren 
gemacht. Was gibt es jetzt zu tun? Ihr habt dieses Neue gefunden, nach dem ihr gesucht habt; warum sollte 
Maya also zu euch kommen? Sie sollte nicht kommen. Warum kommt sie also? (Wir sind alte Kunden 
Mayas). Sobald Maya sehr gute neue Kunden findet, lässt sie die alten ganz einfach los. Maya kann 
unmöglich zu denjenigen kommen, die Herrscherkraft haben. Wenn Maya sieht, dass eure Arbeiter alle 
sehr weise und erfahren und voll und ganz aufmerksam geworden sind, hat sie nicht mehr den Mut, sich 
ihnen zu nähern. Überprüft also, wie sehr die Kraft des Herrschens bei euch vorhanden ist; seht sie euch 
an. Aus welchem Grund habt ihr keinerlei Kraft? Transformiert alle Gründe in Lösungen. Wenn eure 
Ausreden beendet sind, ist auch Maya am Ende. Die Hauptform, in der Maya kommt ist, Gründe 
anzugeben (sich zu rechtfertigen). Hört mit all euren Rechtfertigungen auf und findet eine Lösung und 
Maya geht für immer. 
Heute ist Baba gekommen, um euch alle zu treffen. Ihr habt viele Murlis gehört. Werde jetzt solche 
Murlidhars (Flötenspieler), dass Maya vor eurer Murli kapituliert. Ihr seid doch solche Murlidhars, oder? 
Oder könnt ihr nur eine gegenständliche Flöte spielen? Ihr spielt diese Flöte sehr schön, aber werdet jetzt 
auch Flötenspieler der Murli. Diese Murli bringt Maya dazu aufzugeben. Die Mehrheit liebt es, Musik zu 
machen. Wann immer ihr musiziert, denkt auch daran, dass ihr wisst, wie die Musik, Maya zu zerschlagen, 
gespielt wird. Wenn ihr diese geheime Musik ständig spielt, wird Maya für immer aufgeben. Könnt ihr 
diese Art Musik spielen? Ihr Ausländer seid multimillionenfach vom Glück/Schicksal begünstigt. Ihr 
kommt von weit her, aber es wurden euch auch Multimillionen Chancen gegeben. Euch Ausländers ist in 
kurzer Zeit mehr gegeben worden, als denjenigen aus Bharat in einem ganzen Jahr. Ihr habt ganz 
besondere Unterstützung bekommen. 
Der Blick von allen ruht insbesondere auf euch Ausländern. Offenbart daher den Einen, von dem ihr dies 
alles bekommen habt, verkörpert es in eurem Alltag. Ebenso wie es spezielle Erhaltung/Unterstützung zu 
Beginn der Erschaffung der Yagya gab, so wird auch euch jetzt besondere Unterstützung zuteil. Wer zu 
Beginn Unterstützung bekommen hat, hat die Rückgabe gegeben; sie haben mit dem Dienst begonnen. 
Was werdet ihr alle nun tun? Ihr werdet diesen Dienst vervollständigen und Babas Namen glorifizieren, 
indem ihr vollständig und perfekt werdet. Ihr Ausländer legt jetzt ein Datum für den letztendlichen Termin 
fest. Alle warten jetzt auf euch. Wenn jemand BapDada fragt, wann der Umbruch stattfinden wird, 
erwidert Er: „Fragt die Ausländer!“ Den Menschen aus Bharat wurde die Verantwortung der Erschaffung 
gegeben. Ihr Ausländer müsst jetzt doch ebenfalls etwas Verantwortung übernehmen, oder? Natürlich ist 
das Ausland begrenzt/vergänglich und Bharat ist unvergänglich, von daher haben die Bharat Niwassis die 
Aufgabe der Entstehung ausgeführt. Ihr Ausländer werdet jetzt die speziellen Instrumente für die Arbeit 
der Umwandlung. Die Kinder Bharats führten die Schöpfung aus; sie haben sich dafür geopfert, die Yagya 
zu erschaffen. Sie begannen die Yagya mit ihrer Hingabe und ihr habt jetzt die Aufgabe, das letzte Opfer 
zu erbringen und die Yagya zu beenden. Dann wird der Sieg da sein. Erbringt dieses letzte Opfer nun sehr 
schnell. Sobald ihr alle in einem Gedanken zusammenkommt und dieses letzte Opfer bringt, wird die 
Vollendung stattfinden. Wann wollt das Datum dafür enthüllen? Werdet ihr es 1980 oder 81 tun? Wann 
werdet ihr es tun? Gebt Baba dieses Datum! (Wir wollen zumindest noch einmal nach Madhuban 
kommen). Wenn die Zerstörung beginnt, könnt ihr endgültig hierherkommen. Dafür wird hier die große 
Halle gebaut. Stellt dafür aber sicher, dass eure drahtlose Verbindung gut funktioniert. Bei der nötigen 
Verbindung hier geht es darum, lasterlos zu sein. Dann könnt ihr den Anruf hören, der euch durch euren 
Apparat hierher ruft. Wenn ihr euer Gerät nicht eingeschaltet habt, wird der Ruf euch nicht erreichen 
können. Dann könnt ihr keine Anweisungen erhalten. Durch physische Technik wird der Ruf dann nicht 
zu hören sein. Nur ein unbelasteter Intellekt kann diesen letzten Befehl erfassen. Wenn ihr daher alles 
schnell tut, kommt auch das Ende sehr schnell. Vor allem müsst ihr ein kraftvolles „Sprachrohr-Mikrofon“ 
erschaffen, durch das der Klang Bharat erreichen wird. Alle Mittel der Werbung sind am Tag vor einer 
Wahl abgeschlossen. Dann findet die Stimmabgabe statt. Verbreitet also den Klang zuallererst einmal 
durch das „Mikrofon“. Dann wird Stille herrschen und das Ergebnis wird bekannt gegeben werden. Bis 
jetzt habt ihr eure „Mikrofone“ noch nicht vorbereitet, die für euch werben können. Zuerst einmal sollte 
die Neuigkeit überall vernommen werden. Dann wird dieser Part der Bekanntgabe beendet sein und es 
wird solche Totenstille herrschen, dass die Transformation stattfinden wird. Momentan hat lediglich die 
erste Etappe begonnen. Diese erste Stufe benötigt Zeit, aber die zweite wird überhaupt keine Zeit mehr 
brauchen. 
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BapDada trifft die australische Gruppe: 

Welches ist die größte Besonderheit der Kinder aus Australien? Kennt ihr sie? Für diejenigen aus 
Australien ist die Zeit, die dafür festgelegt war, ihre Rollen in einer anderen Religion zu spielen, nun 
abgelaufen und daher seid ihr auf leichte Art und Weise und schnell hierhergekommen, indem ihr eure 
eigene Religion erkannt habt. Ihr habt auch sehr viel Enthusiasmus, andere zu finden. Das beweist, dass 
die begrenzte Zeit, die ihr in einer anderen Religion verbracht habt, nun beendet ist. Sich zu fühlen, als ob 
man hierhergehört, ist also eine Besonderheit, welche die Mehrheit spürt, die hierherkommt. Sie haben 
nicht das Gefühl, aus einer anderen Religion zu kommen. Sie kommen aus Australien oder einem anderen 
Land und fühlen sich wie Chatrak-Vögel – der Durst dieser Seelen zeigt also an, dass sie aus eurer 
Religion stammen. Ihr alle habt auch das Gefühl, nur versehentlich auf einem anderen Ast gelandet zu 
sein. Es ist eine Rolle, die ihr um des Dienstes Willen für kurze Zeit erhalten habt. Wie könnte man sonst 
im Ausland dienen? Diejenigen aus dem Ausland wurden zu Instrumenten gemacht, um im Ausland zu 
dienen. Ihr alle seid also die Pandava-Armee und habt eure Formen und Religionen geändert und seid um 
des Dienstes Willen fortgezogen. Ihr seid jedoch die Pandava-Armee. Eure Religionen, euer Land, eure 
Tugenden und Aufgaben haben sich jetzt allesamt geändert, nicht wahr? Während ihr dort lebt, betrachtet 
ihr euch als Bewohner Madhubans, statt euch als Bewohner Australiens anzusehen. Madhuban ist euer 
Geburtsort. Das körperliche Zuhause ist Madhuban und das unkörperliche Zuhause ist der Höchste 
Wohnort. Australien ist euer Dienstort. Ebenso wie ihr zur Arbeit ins Büro geht, so geht ihr auch für den 
Dienst fort. Wenn ihr zur Arbeit geht, dann vergesst ihr euer Zuhause nicht, oder? Würde euch also 
jemand nach eurer Heimatadresse fragen, welche Anschrift würdet ihr angeben? (Pandava Bhawan). 
Durch dieses Bewusstsein werdet ihr euch stets in einer jenseitigen Bewusstseinsstufe aufhalten. Ihr könnt 
an das, was die Arbeit betrifft, keine Anhänglichkeit haben, denn ihr versteht, dass alles dort für den 
Dienst ist, dass es nicht euch gehört. Bleibt ihr also mit diesem Bewusstsein jenseits? Wie lieblich oder 
attraktiv die Dienstgefährten auch sein mögen, hinsichtlich der Arbeit ist es eine Disziplin, alle nur als 
Arbeitskollegen zu sehen – und dann bleibt man losgelöst. Wenn sie beginnen, sich in einen 
Arbeitskollegen zu verlieben, wird das nicht positiv gesehen. Man liebt diejenigen, mit denen man zu 
Hause lebt. Mit den Arbeitskollegen arbeitet ihr einfach zusammen – macht also so weiter.  
Diejenigen aus Australien haben den Dienst vergrößert. Wie viele Orte gibt es jetzt dort? (Fünf.) Um 
regieren zu können, muss jeder Einzelne ganz bestimmt seine eigenen Bürger vorbereiten. (Was wird mit 
uns allen zur Zeit des Umbruchs geschehen?) In der Zeit des Umbruchs wird Australien eine Insel. Einige 
Stellen werden unter der Wasseroberfläche sein und andere über Wasser bleiben. Ihr alle werdet sicher 
sein. Der Klang wird euch alle kurz vor dem Umbruch erreichen. Wenn ihr alle einen sicheren Platz 
erreicht habt, wird der Umbruch stattfinden. Es gibt dieses Andenken an die Kätzchen die im Ofen sicher 
blieben. Die Kinder, die in Erinnerung an den Vater bleiben, werden während des Umbruchs nicht sterben, 
sondern ihren Körper ihrem eigenen Wunsch gemäß verlassen, nicht aufgrund der Umstände des 
Umbruchs. Hierfür muss zunächst einmal die Verbindungslinie des Intellekts klar sein und zweitens die 
körperlose Stufe zuvor umfangreich geübt werden. Wenn irgendetwas auftaucht, werdet körperlos. Wenn 
ihr den Gedanken habt, euren Körper zu verlassen, so werdet ihr genau dann gehen, sobald ihr den 
Gedanken habt. Hierfür ist eine Übung über eine lange Zeit hinweg notwendig. Wer eine lange Zeit über 
liebevoll und kooperativ war, wird ganz bestimmt am Ende Hilfe erhalten. Ihr werdet das Gefühl haben, 
als ob ihr euer physisches Kleid ablegt – auf diese Weise werdet ihr euren Körper verlassen. Übt ganz 
bestimmt den ganzen Tag über die körperlose Stufe – wo immer ihr geht und steht. Genauso wie es ist, 
wenn die Traffic-Control Musik gespielt wird, so macht, wenn ihr eine Aufgabe ausführt, für euch selbst 
ein Programm und die Verbindung wird bestehen bleiben. Ihr werdet dann auf diese Weise Erfahrungen 
gewinnen. 
Ihr alle habt auch die Besonderheit, dass ihr euren Job verlassen könnt, wenn ihr das möchtet, und einen 
Job bekommt, wenn ihr das möchtet – ihr seid von Bindungen frei. Erlaubt einfach keinerlei Bindung in 
Bezug auf euren Geist oder eure Sanskars. Hinsichtlich eures Körpers und der Religion des Körpers seid 
ihr frei. Ihr seid bereits von der Hälfte der Bindungen befreit und die verbleibenden Bindungen könnt ihr 
durch Erinnerung und Dienst beenden. Ihr macht alle einen Hochsprung.  
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Segen:  Möget ihr Verkörperungen von Lösungen sein und das Bewusstsein aufrechterhalten, 
Instrumente zu sein, und daher auf jeden einzelnen Gedanken Acht geben.  

 Der Blick aller richtet sich auf die Instrumente. Diejenigen, die Instrumente geworden sind, 
sollten daher jedem ihrer Gedanken Beachtung schenken. Wenn die Kinder, die Instrumente 
geworden sind, Entschuldigungen vorbringen, dann werden andere, die ihnen folgen, ebenfalls 
Entschuldigungen abgeben. Wenn Instrumente eine Schwäche haben, kann das nicht versteckt 
bleiben. Legt daher besondere Aufmerksamkeit auf eure Gedanken, Worte und Handlungen 
und werdet zum Inbegriff von Lösungen. 

 
Slogan: Eine erleuchtete Seele hat keinerlei Ego hinsichtlich ihrer Tugenden und Besonderheiten.  
 
Erfahrung der perfekten Stufe, Vater Brahma gleich: 

17) Das erste Lied Vater Brahmas war: „Ich habe alles erlangt, was ich erlangen wollte, was ist 
jetzt noch übrig?“ Lasst ebenso den Glanz von „Ich habe alles erlangt“ auf euren Gesichtern 
erscheinen. Sorgt dafür, dass eure Gesichter nicht herb/kühl (dry) erscheinen, sondern lasst sie 
Glück ausstrahlen und dann kann man sagen, dass ihr vollkommene Seelen seid, die 
überfließen.  

 

 

* * *  O m  S h a n t i  * * * 


